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Der Bundeshaushalt 2021 ist Ende letzter Woche im Deutschen Bun-

destag eingebracht worden. Darin sind auch Finanzmittel in Höhe 

von 1,2 Mio. Euro für die Sanierung des Freibades Schönebeck ein-

geplant, teilt der Schönebecker Bundestagsabgeordnete Tino Sorge 

(CDU) mit: 

 

„Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, im Bundeshaushalt auch 

Mittel in Höhe von 1,2 Mio. Euro für die Sanierung des Freibades 

Schönebeck zur Verfügung zu stellen. Damit setzen wir ein weiteres 

Zeichen für eine moderne Stadt mit attraktiven Freizeitangeboten. 

Die feste Verankerung im Bundeshaushalt ist auch der guten Zu-

sammenarbeit mit der Stadt Schönebeck und ihrem Oberbürger-

meister Bert Knoblauch geschuldet", so Sorge. „Ich werde auch zu-

künftig gemeinsam mit den Verantwortlichen vor Ort alles tun, um 

Bundesmittel für Infrastrukturprojekte nach Sachsen-Anhalt zu ho-

len", so Sorge weiter. 

 

„In den nächsten Jahren haben wir städtebaulich in Schönebeck 

noch viel vor – neben dem Neubau der Sporthalle und des 

Schwimmbades, steht auch die Sanierung des Freibades ganz oben 

auf der Liste. Das gilt es anzupacken, um die positive Entwicklung 

für Schönebeck weiter voranzutreiben und unsere Stadt für die Ein-

wohner und Gäste noch lebenswerter zu machen“, so Oberbürger-

meister Bert Knoblauch. 

 
 
 
Hintergrund 
Der nun vorgestellte Bundeshaushalt wird im Dezember beschlossen. Für die Sanie-
rung des Freibades Schönebeck sind – wie in der Sitzung des Haushaltsausschusses 
des Deutschen Bundestages vor wenigen Tagen beschlossen – 1,2 Mio. Euro aus dem 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 
Jugend und Kultur“ vorgesehen. Die Umsetzung des Programms erfolgt durch das 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat. Die Mittel für die zuletzt be-
schlossene Förderung stammen aus dem Corona-Konjunkturpaket der Bundesregie-
rung. Weitere Informationen zum Programm sind unter www.sport-jugend-kul-
tur.de/aktuelles <http://www.sport-jugend-kultur.de/aktuelles/>  abrufbar.  
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